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Bequem online 
berechnen
und Abschließen!

Haublickstr. 7/1
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel 0711 217 23 24 0
ph@hoerz-partner.de
www.hoerz-partner.de

Scannen Sie einfach den QR-Code oder 
geben den Link bit.ly/2JnVtnC ein. 

Bauer + Fehrle Malermeister GmbH & Co. KG
Untertorstraße 18 • 70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 0711 / 797 32 30 • info@bauer-fehrle.de

www.bauer-fehrle.de

Raumgestaltung
Kreative Maltechniken
Bodenbeläge von A - Z
Fassadenrenovierungen
Vollwärmeschutz
Spritz- und Lackierarbeiten
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Als Ihr Partner rund um die Haustechnik sorgen wir mit Leidenschaft für Ihr Wohlbefinden. 
Ob richtige Heizung oder modernes Badezimmer, ob ökologische Solartechnik oder jede Art der Bauflaschnerei –  
die Qualität der Ausführung und unser zuverlässiger Kundenservice machen Ihr Heim zum kuscheligen Zuhause. 

Burkhardt GmbH Haustechnik   
Büro: Reutlinger Straße 11     70597 Stuttgart-Degerloch     Telefon +49 711 71 91 87 0     Fax +49 711 71 91 87 10
Filiale: Filderstraße 59      70771 L.E.-Musberg       info@burkhardt-haustechnik.de        www.burkhardt-haustechnik.de
  
 
  
  

Z u h a u s e . . . . . .

                    ... ist es doch am Schönsten!

Vorwort

Andreas Stäbler, Vorstand KSV Musberg e.V.

lassen, somit haben die Aktiven Ringer wieder Trainings-
möglichkeiten und eine Heimat in Musberg.

Auch der Ringerkindergarten, Schüler und Jugend können 
wieder in Musberg im alten Ringerraum trainieren, dafür 
danken wir der Stadt und den Verantwortlichen, die das 
wieder ermöglicht haben.

Ich wünsche uns allen, dass wir so schnell wie möglich wie-
der in den „Normal-Betrieb“ kommen, alle Veranstaltungen 
und Aktivitäten wiederaufnehmen können, dabei alle ge-
sund und munter bleiben und wir wieder schöne Ring-
kämpfe und gesellige Stunden in Musberg erleben können.

Ich wünsche mir außerdem, dass uns alle ehrenamtlichen 
Helfer, Sponsoren, Unterstützer und alle aktiven Sportler – 
Jung und Alt – weiterhin die Treue halten.

In diesem Sinne, viel Freude und Spaß mit dem KSV in 
Musberg,

Ihr Andreas Stäbler

„Weiter geht‘S“

nach über einem Jahr „Corona-Pause“ hoffen wir sehr, 
dass wir unseren geliebten Ringsport bald wieder uneinge-
schränkt ausüben dürfen.

Es war für alle eine schwierige Zeit mit vielen Einschränkun-
gen und Entbehrungen, besonders für einen Kontaktsport 
wie das Ringen. Mit viel Vernunft und Verzicht haben wir die 
Zeit, so gut es ging, überbrückt und hoffen nun, für die Kin-
der und für die Aktiven, dass sie wieder regelmäßig ins Trai-
ning gehen können.

Es ist jetzt ganz wichtig, dass wir wieder „in Fahrt“ kommen, 
um vor allem die Kinder und Jugend wieder für den Ring-
sport zu begeistern, die Nachwuchsarbeit zu fördern und 
von der Breite bis zur Spitze zu unterstützen.

Wir hoffen ebenso, wieder eine Mannschaftsrunde und Tur-
niere bestreiten zu können, denn mit diesen Aktivitäten 
werden sowohl die Sportler als auch das gesamte Umfeld 
motiviert, zusammengeschweißt und das gesellschaftliche 
Leben stimuliert.

An dieser Stelle möchte ich natürlich betonen, dass der KSV 
weiterhin und gerade jetzt die Unterstützung seiner Fans, 
Sponsoren und auch der Stadt benötigt, um die langjährige 
und wohl älteste Sportart in Musberg zu erhalten.

Es gibt bereits ein paar tolle Nachrichten. Das World-Camp 
im Grünen Weg ist nun offiziell für das KSV-Training zuge-

Liebe Ringsportfreunde,
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OlympiaOlympia

umstrittenen Punktvergabe für den späteren iranischen 
Olympiasieger Mohammad Reza Geraei. Dieser machte 
ihm immerhin noch den Weg frei, um die Chance auf das 
kleine Finale zu wahren. Den Kolumbianer Julian Ace-
vedo hat Frank souverän besiegt, gegen Ramaz Zoidze 
(Georgien) musste es mit der allerletzten Chance für ei-
nen Platz auf dem Treppchen bei Olympia klappen. Nach 
5:0-Führung schien der Traum in Reichweite, aber es 
wurde noch einmal bedrohlich eng. Nach sechsminüti-
gem Krimi und den allerletzten Energiereserven war der 
Georgier mit 5:4 besiegt. Die Bronze-Medaille war da 
und alle hatten Gänsehaut!

Mit diesem monströsen Kraftakt endet die internationale 
Karriere unseres Musberger Aushängeschilds nach meh-
reren DM-, zwei EM- und sogar drei WM-Titeln in unter-
schiedlichen Gewichtsklassen. Die bewegende Ab-
schiedsgeste der abgelegten Ringerstiefel im olympischen 
Mattenkreis in Tokio wird in den Köpfen der Ringsport-
freunde eine Ewigkeit haften bleiben. 

Wahnsinn, der große Traum wurde tatsächlich wahr! 
Bronze statt Gold, doch was spielt das noch für eine 
Rolle? Frank hat die heiß ersehnte Olympiamedaille, für 
die er alles gegeben und auf so vieles verzichtet hat. 

Nach den beiden olympischen Turnieren in London 2012 
und Rio 2016 wurden ihm einige zusätzliche sportliche 
Prüfungen auferlegt, die den Traum in Japan in weite 
Ferne rücken ließen: Eliminierung der angestammten 
Gewichtsklasse von 72 kg, Verschiebung des Termins 
durch die Pandemie, Schultereckgelenksprengung im 
Sommer 2020 und am Ende auch noch die Covid-19-Er-
krankung. Gewünscht haben es sich sehr viele, doch es 
gab auch genug Zweifler, ob die Mission 2021 gelingen 
könnte. Aber: Frank hat dies eben zu keinem Zeitpunkt 
getan, denn: „Zweifler siegen nicht und Sieger zweifeln 
nicht!“

Ganz Ringer-Deutschland hat mitgefiebert, so sehr mit-
gelitten, bei der knappen 5:5-Niederlage wegen einer 

Frank Stäbler: „Dieses Bronze ist das neue Gold!“
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WIR SITZEN IN  MUSBERG.
UND STEHEN ÜBERALL.

Als Spezialist für Büro- und Betriebseinrichtungen aus Stahl 
liefern wir sowohl die Komplettausstattung für Großprojekte 
als auch individuelle Spezialanfertigungen.

Übrigens: in unserem Lagerverkauf finden Sie günstige 
Musterschränke, Restposten und Schränke aus 2. Wahl.

Eugen Wolf Metallwarenfabrik GmbH und Co KG
Karlstraße 29
70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 0711 75902-0
Telefax 0711 75902-22
www.ewolf.de
info@ewolf.de

Olympia

Paralympics 2016 in Rio, persönlich zu Franky‘s erfolgrei-
cher Karriere.

Durch tadellose sportliche Leistun-
gen mit herzlicher Ehrlichkeit und 
Sympathie hat Franky sich unsterb-
lich gemacht und gleichzeitig eine 
Menge neue Freunde für den Ring-
kampfsport begeistert!

Wir wünschen unserem erfolgreichen Musberger Olympio-
niken und KSV-Botschafter nun die endgültige Freiheit: kein 
Stress mehr, gutes Essen, vor allem Gesundheit für ihn und 
die Familie. Dankeschön lieber Frank, Du hast uns über so 
viele Jahre außerordentliche Freude bereitet!

Roland Droll

Bei der Rückkehr am Frankfurter Flughafen wurden 
Franky und sein Trainer Andreas von der eigens angereis-
ten Fangemeinde stürmisch empfangen. Das war jedoch 
nur der Auftakt einer Reihe an of-
fiziellen Terminen. Die Fortsetzung 
folgte im Schulhof der Eichberg-
schule, auf dem sich alle Franky-
Fans und Unterstützer versam-
melt hatten. Hemmungsloser 
Jubel beim Einzug auf die Bühne, 
auf der neben spannenden Geschichten rund um den 
Wettkampf auch die Ehrungen des Deutschen Ringer-
bunds durch Präsident Werner und den Herren Maien-
schein und Prexl vom Württembergischen Ringerverband 
stattfanden. Als weitere Überraschung gratulierte Niko 
Kappel, Goldmedaillengewinner im Kugelstoßen bei den 

Willkommen Daheim

Der Weg zur Medaille, gegen
Mate Nemes, Serbien  4:1 PS
Mohammed Geraei, Iran  5:5 NL
Julian Horta Acevedo, Kolumbien 8:0 PS
Ramaz Zoidze, Georgien  5:4 PS
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Team des KSVTeam des KSV

Sandra Hoss

Uwe Schmucker

Thomas 
Simmendinger

Christine Bettink-Leto

Michaela Stäbler

Klaus Wolz
Bernd Kollmann

Andreas Stäbler

Cornelia Braun

 Klaus Kihr

Rainer Böpple

Dietmar Röckl Dieter Böpple

Oliver Leto

Thomas Kihr

Es fehlen: André Ehrmann, Dr. Hans-Ulrich Vollmer, Roland Droll, Thomas Wolf, Gerd Reich



12 13

maler lorenz 
gmbh & co. kg 
telefon o711.75494o
maler_lorenz@t-online.de

     Großartig ist auch der FARB-KLANG in meiner Wohnung! 
Hast du schon bemerkt, wie harmonisch die Farbtöne aufein-
ander abgestimmt sind?
     maler lorenz hat mich super beraten, schadstoff freie Farben 
ausgesucht und alles tip-top ausgeführt! 
    Als nächstes lass‘ ich von maler lorenz neue Böden verlegen.

Ich hör die Fans des KSV – 
großartige KLANG-FARBE!

Trainerbericht 2021

Seit 2008 bin ich Cheftrainer der Musberger Ringer. Vieles 
haben wir gemeinsam erlebt, Bundesliga-Aufstieg und Ab-
stieg, Rückzug in die Landesliga, Wiederaufstiege bis in die 
Oberliga und Neuanfang im eigenständigen Ringerverein 
KSV Musberg. Wir haben dramatische, teils unvergessliche 
Kämpfe erlebt und wurden bei unseren Heimkämpfen stets 
von einem fantastischen Publikum, meist mehr als 200 Zu-
schauern, unterstützt und angefeuert.

Dies alles kam im Lauf des Jahres 2020 komplett zum Still-
stand. Erstmalig in meiner sportlichen Laufbahn als aktiver 
Ringer und Trainer wurde keine Saison gerungen. Die Vor-
bereitungen unserer beiden Mannschaften (Oberliga und 
Bezirksklasse 2) auf die Saison 2020 waren nahezu abge-
schlossen, als der WRV und die Vereine entschieden ha-
ben, unter Corona-Bedingungen nicht auf die Matte zu ge-
hen. Alle Wettkämpfe, nicht nur die Ligen, auch die 
regionalen und nationalen Meisterschaften wurden ersatz-
los gestrichen. Für unsere Nachwuchsringer war dies be-
sonders hart. Sie hatten dadurch keine Möglichkeit, sich 
auf Landesebene zu beweisen und konnten somit ihren 
Kaderstatus nicht verbessern.

Nach fast sieben Monaten Pause, verursacht durch den 
zweiten Lockdown, ging es für uns wieder im Juni 2021 auf 
die geliebte Matte. Wir haben uns zwar per Videocalls ge-
troffen, aber auf der Matte ist es halt doch was ganz Ande-
res. Was ich als Trainer aus der Zeit nach dem ersten Lock-
down gelernt habe: nach einer so langen Trainingspause 
auf keinen Fall sofort wieder voll durchstarten! In den ersten 
zwei Wochen sah das Training aus wie ein Schülertraining. 
Mit Turnübungen, Technikerlernung und koordinativen 

Übungen wurde im Training mit sehr viel verbaler Motivation 
vermittelt, dass erst wieder die Grundlagen erworben wer-
den müssen, ehe es zum eigentlichen Kampf im Training 
kommen kann. Zur Erklärung: Wir hatten nach dem ersten 
Lockdown in der ersten Trainingswoche zwei Bänderrisse 
und drei Platzwunden, da die Ringer übermotiviert aufs 
Kämpfen waren, während die koordinativen Fähigkeiten bei 
den meisten Ringern nicht mehr zu 100 Prozent vorhanden 
waren.

Auf meine vierzehnte Saison 2021/22 in Musberg freue ich 
mich - wie alle Ringerfans - ganz besonders. Dieses Mal 
wird die Saison von Oktober 2021 bis Februar 2022 statt-
finden. Das bedeutet für alle Ringer, dass über die Feiertage 
und den Jahreswechsel auch trainiert und Gewicht ge-
macht werden muss und dass beim Essen nicht bedenken-
los zugeschlagen werden kann.

Was mich sehr freut, ist die Tatsache, dass wir dieses Jahr 
keine Abgänge haben. Unser Ziel ist es, eine gute Saison 
mit einer Mischung aus unseren Eigengewächsen „den 
Jungen“ und den Routiniers zu kämpfen und unseren Zu-
schauern die Freude am Ringen wiederzugeben. Unser 
Neuzugang Yousif Majid Khalaf Al-Nisani wird uns sicherlich 
in den oberen Gewichtsklassen sehr helfen. 

Ich freue mich auf die bevorstehende Runde mit einem gu-
ten Mix aus alten Hasen und unseren jungen Musberger 
Eigengewächsen.

Euer
Markus Scheibner

Mannschaft

h.R. Stefan Stäbler, Robin Staiger, Adrian Moise, Andreas Böpple, Ensar Köse  •  m.R. Jonas Skirlo, Christopher Frass, 
Yannick Stäbler, André Ehrmann, Julian Kellermann, Yousif Al-Nisani, Robin Bauer, Patrick Gehringer  •  v.R. Justin Leto, 
Markus Scheibner, Pascal Freisen  •  Es fehlen: Christian Just, André Grassl, Elia Löw, Rico Rupp, Pierre Morhardt, Angelos 
Apostolidis, Cornel Predoiu, Radoslav Marcinkiewicz, Evan Tucker, Angelo Feigl.
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Förderverein

Der Förderverein für den Ringkampfsport e.V. wurde am 
10. November 2014 gegründet, um die Randsportart Rin-
gen, speziell im Nachwuchsbereich zu unterstützen. 

Ringen in Musberg besteht nun schon seit über 100 Jah-
ren. Die sportlichen Erfolge auf Bezirksebene sowie Würt-
tembergische und Deutsche Meister neben den internatio-
nalen Erfolgen des dreifachen Weltmeisters, zweifachen 
Europameisters, und Bronzemedaillengewinners bei Olym-
pia und mehrfachen Ringers des Jahres Frank Stäbler, 
sprechen für sich. 

Fans in Musberg sind sehr stolz, dass überwiegend Athle-
ten aus dem eigenen Jugendbereich eingesetzt werden. 
Diese Erfolge sind nur durch die konsequente Jugendar-
beit mit erfahrenen Trainern möglich. Doch wie in jeder 
anderen Sportart auch, ist der hohe Leistungsstandard 
mit einem großen personellen und finanziellen Aufwand 
verbunden. 

Aus diesem Grund hat sich die Ringergemeinde 2014 ent-
schlossen, diesen Förderverein zu gründen, um das Rin-
gen - speziell in Musberg - zu fördern. 

Die Musberger Ringer im Jugend- und Aktiven-Bereich 
unterstützt der Förderverein in allen Belangen. 

Wenn Sie uns und damit die Ringer des KSV unterstützen 
möchten, freuen wir uns über jedes weitere Mitglied im 
Förderverein und über jeden weiteren Gönner. Für Fragen 
sind wir immer für Sie da. 

Förderverein Ringkampfsport

Vorstandschaft

Beisitzer

Cornelia Braun

Theo StäblerPeter Hörz

Walter Schuldt
Vorsitzender

Jürgen Breisch
Stellv. Vorsitzender

Waltraud Fischer
Kassiererin

Ute Schönfeld
Schriftführerin

Kontaktdaten: Grüner Weg 13, 70771 Leinfelden-Echterdingen 
IBAN: DE93 6115 0020 0102 2472 28, Kreissparkasse Esslingen

Wolfgang Schramm
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ClouSet Flächensysteme GmbH │ Steinbeisstraße 27 │ 70771 Leinfelden-Echterdingen 

clouset.de

Die Zukunft der Gebäudebeheizung und -kühlung

 

 

Wir wissen, wie wichtig es ist, sich mit möglichst viel Zeit und in Ruhe 
von einer geliebten Person zu verabschieden. Dies wollen wir unseren 
Angehörigen ermöglichen. 

Alle anfallenden Kosten besprechen wir mit Ihnen, bevor sie entstehen. 
Vom Beratungsgespräch über die Durchführung der Bestattung 
einschließlich persönlicher und einfühlsamer Trauerreden bis zu einer 
anschließenden Trauerbegleitung und Nachsorge dürfen 
Sie von uns alle branchenüblichen Leistungen erwarten  
Sie entscheiden, wobei wir Ihnen helfen dürfen. 

Wir bieten Ihnen auch zum Thema Bestattungsvorsorge 
eine kompetente und ausführliche Beratung an, um 
gemeinsam mit Ihnen den besten Weg für Sie zu finden. 

Ihre Familie Brosig 

Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen.

Jugend

März 2020, der Sportbetrieb wird in Musberg eingestellt. 
Alle Schulen und Kindergärten sind bis nach Ostern ge-
schlossen. Nach der ersten Schockstarre, musste ein 
Plan her um die Jugend in Bewegung zu halten. Deshalb 
fing die Ringerjugend im Mai 2020 an über Zoom online zu 
trainieren. Markus Scheibner machte Übungen vor, die je-
des Kind daheim nachmachen konnte. Push-Ups, Squats, 
Sit-Ups und Jumping Jacks sorgten für ein gutes Fitness-
level der Jugend. Einmal die Woche konnte die Ringerju-
gend zeigen, was in ihnen steckte. 

Die ersten Lockerungen gab es schon bald darauf. Im 
Frühsommer 2020, wurde unter Einhaltung der damalig 
gültigen Bedingungen draußen in einer kleinen Gruppe mit 
genügend Abstand trainiert. Es blieb jedoch bei den Fit-
nesseinheiten ohne Kontakt zu einem Trainingspartner. 
Dienstags und donnerstags galt es nun an der frischen 
Luft alles zu geben. Wieder in einer Gruppe trainieren zu 
können, war sichtlich ein Riesenspaß für die Kids. Sie hat-
ten die Möglichkeit sich im direkten Vergleich bei den Trai-
ningsübungen mit anderen zu messen. Wer schaffte mehr 
und wer war schneller fertig? Mohammad, Pierre und Ad-
rian sorgten für ein abwechslungsreiches Programm bei 
Sonnenschein unter freiem Himmel. Persönliche Bestleis-
tungen konnten so von Woche zu Woche gebrochen wer-
den. 

Nach den Sommerferien 2020 war es dann wieder so 
weit. Die Jugend war dort, wo sie hingehörte, nämlich im 
Ringerraum in Musberg und dass mit einer nagelneuen 
Matte. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals aus-
drücklich bei denjenigen der Stadtverwaltung und im Ge-

meinderat bedanken, die mit ihrem außerordentlichen und 
hartnäckigen Engagement die Freigabe des Budgets und 
somit die Anschaffung möglich gemacht haben. Die Hoff-
nung war nun da, dass alles wieder wie vor Corona wer-
den würde. Turniere, Jugendkämpfe, Vereinsleben. Als die 
Zahlen jedoch wieder stiegen, ging es dann im Winter 
2020/2021 wieder weiter mit dem Online Training über 
Zoom. 

Mohammad Papi trainierte die Jugend nun wöchentlich 
über Monate hinweg mit viel Ausdauer und viel Geduld. Es 
war eine schwere Aufgabe, die leider nicht leichter wurde. 
Homeschooling und Isolation der Jugend, war nicht be-
sonders förderlich für die sportliche Motivation der Kinder. 
Kurz bevor alles hoffnungslos erschien, kam die Erlösung 
im Mai 2021. Die Kids konnten abgezählt und immer in 
derselben Gruppe draußen auf dem Kunstrasenplatz in 
Musberg mit Mohammad trainieren. Mit Abstand und ne-
gativen Tests ging es wieder an die Fitness der Jugend. 
Seitdem folgten jede Woche weitere Lockerungen, so 
dass die Ringerjugend im Moment wieder zwei Mal die 
Woche im Ringerraum in Musberg trainieren kann. 

Erfreulicherweise gab es nun auch den Neustart des Rin-
gerkindergarten, der seit März 2020 nicht mehr trainieren 
konnte. Matze und seine Helfer trainieren nun einmal die 
Woche die neuen Kids mit viel Spaß und Leidenschaft. 
Das sichert die nächste Generation an fairen, durchtrai-
nierten und selbstbewussten Sportlern aus Musberg und 
Umgebung.

Oliver Leto

Ringerjugend unter Corona Bedingungen
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Stuttgart

Freiburg

Baden-Baden

Karlsruhe
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Tuttlingen

 Ebersbach

GP-Farndau

Königsbronn

Sulgen

Fachsenfeld-Dewangen
Fellbach

Ehningen

Stuttgart-
Weilimdorf

Röhlingen

Unterelchingen

Auswärtskämpfe im Überblick

Samstag   09.10.         19:30  TSV Ehningen   –   Musberg
Sporthalle Schalkwiesen, Hildrizhauser Straße 80, 71139 Ehningen

Samstag 09.10.         19:30  SVH Königsbronn   –   Musberg II
Herwartsteinhalle, Springenstr., 89551 Königsbronn

Samstag 23.10.        18:00  AC Röhlingen II   –   Musberg II
          20:00  AC Röhlingen  –   Musberg
Sechtahalle, Kilinger Str. 73479 Röhlingen

Samstag 13.11.        19:30  TV Faurndau   –   Musberg II
Turn- und Festhalle, Turnhallenstraße 16, GP-Faurndau

Samstag  13.11.        20:00  SV Ebersbach   –   Musberg   
Marktschulturnhalle, Hauptstraße 36, 73062 Ebersbach

Samstag 27.11.        17:30  SV Fellbach II   –   Musberg II   
                 19:30  SV Fellbach  –   Musberg
Silcherturnhalle, Tainer Str., 70734 Fellbach

Samstag 11.12.        18:00  KSV Unterelchingen II – KSV Musberg II 
KSV-Halle, Jahnweg 13, 89275 Unterelchingen

Sonntag  09.01.2022    17:00  SG Weilimdorf   –   Musberg
Lindenbachhalle, Solitudestraße 243, 70499 Stuttgart-Weilimdorf

Freitag  14.01.2022    20:30  AV Sulgen   –   Musberg
Turn- und Festhalle, Sulgauer Str.7, 78713 Sulgen

Samstag 29.01.2022    18:00  KG Fachsenfeld-Dewangen II   –   Musberg II 
           20:00  KG Fachsenfeld-Dewangen   –   Musberg
Wellandhalle Dewangen, Hohenstaufenstraße 3, 73434 Aalen-Dewangen

1

3

5

6

4

2

8

7

9

10

Termine

AuswärtskämpfeAuswärtskämpfe
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Sport

Julian Kellermann hat im ersten Jahr als Junior die deut-
schen Juniorenmeisterschaften im Freistil in Rimbach      
als Fünfter von zwölf Teilnehmern beendet. In der Ge-
wichtsklasse bis 70 Kilogramm bezwang er Tim Hamann 
(V Lungau) mit technischer Überlegenheit. Niederlagen 
gab es gegen den späteren Meister Simon Monz (KV Rie-
gelsberg, 1:3 PN) und Joshua Knosp (RV Urloffen, TÜ). 
Herzlichen Glückwunsch lieber Julian – auch zum erfolg-
reich und mit Auszeichnung bestandenen Abitur!

Angelos Apostolidis Im Juni wurde unser 16-jähriger 
KSV-Oberligaringer griechischer Freistilmeister der Kadet-
ten in der 80-Kilo-Klasse. Dieser großartige Erfolg ver-
schaffte ihm die Nominierung an der Kadetten-WM, die 
vom 19. bis 25. Juli in Budapest stattfand. Insgesamt 21 
Teilnehmer gingen in der 80 kg-Klasse an den Start. In der 
Qualifikation kämpfte Angelos gegen den Türken Murat 
Dogan. Doch nach einer knappen 5:8-Auftaktniederlage 
gab es leider keine weitere Chance für ihn. Auch wenn der 
Erfolg ausblieb, so war allein die erste Teilnahme an einer 
WM ein Riesenerfolg für Angelos.

Marius Braun nahm Anfang April am internationalen Tur-
nier Dan Kolov in Bulgarien teil. In der Klasse bis 82kg GR 
setzte er sich in einer starken osteuropäischen Gruppe 
erfolgreich durch und konnte einen hervorragenden dritten 
Platz erzielen.

Nach der Absage der Deutschen Meisterschaften nahm 
Marius, der wie Mohammad Papi für den Bundesligisten 
Red Devils Heilbronn startet, am 18. Juli am Kader-Sich-
tungsturnier des DRB in Hösbach teil. Beide wurden je-
weils zweite in ihren Klassen. 

Der KSV Musberg beglückwünscht alle Athleten für ihr er-
folgreiches Abschneiden. 

erfolgreiche Musberger Ringer
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Die Vorgeschichte ist hinlänglich bekannt und muss nicht 
mehr „aufgewärmt“ werden: Nach Gründung des KSV 
stand der gewohnte und in Musberg bis dahin von allen so 
bezeichnete Ringerraum nicht mehr zur Verfügung.. Lange 
war nicht klar wo, wie und wann wir trainieren konnten. 
Nachbarvereine haben uns zum Training eingeladen, wir 
durften den durch die Medien bekannten ehemalige Kuh-
stall nutzen – im Winter bei Minusgraden und im Sommer 
neben gelagertem Mais – alles andere als optimal. Und wie 
lange kann man so was durchhalten?

Die Idee war zuerst nur in den Köpfen, doch dann wurde 
sie real. Der Hühnerstall wird zum Trainingscamp. Ver-
rückt! Als ich mir mit Theo Stäbler den Innenraum des 
Hühnerstalls zum ersten Mal angesehen habe, dachte ich 
mir: „vorher wird der Berliner Flughafen fertig“. Aber es 
kam anders! 

Als die Idee ausreichend diskutiert und bewertet war, 
packten wir mit vereinten Kräften an. „Wo ein Wille ist, da 
ist auch ein Weg“. 

Zur Stabilisierung des Dachs wurden zunächst riesige 
Pfetten eingebaut. Danach wurden die Innenwände iso-
liert und mit Schalplatten verdübelt. Für den Feuer-
schutz wurden spezielle Wände angebracht und im An-

Das World Camp – Wie alles begann

Sport

schluss die Elektrik verlegt sowie eine spezielle 
Belüftungsanlage eingebaut. Der Boden wurde schön 
geglättet und es wurden Brandschutztüren installiert. 
Der Innenausbau war aufgrund der Vorfreude so moti-
viert und engagiert angegangen, so dass dieser in weni-
gen Wochen fertig gestellt werden konnte. Die Verlegung 
der großen Matte und das Aufstellen der Kraftgeräte wa-
ren nur noch die „Kür“ und schnell erledigt. 

Das perfekte Trainingscamp war die Belohnung für mehr 
als 4.000 freiwillige Arbeitsstunden und viele Liter 
Schweiß, die bei der schweren Arbeit flossen. Sozusa-
gen etwas Extra-Training. Aber ohne die vielen Sponso-
ren, Gönner und KSV-Freunde wäre es nicht möglich 
gewesen, so ein Vorhaben auf die Beine zu stellen. 
Grund genug, um an dieser Stelle besonderen Dank auszu-
sprechen an ALLE, die dieses Projekt unterstützt haben.

Der besondere Dank des KSV Musberg gilt Familie Stäb-
ler, die dieses Vorhaben ermöglicht, geleitet und durch alle 
Instanzen mitgetragen hat.

Seit Juni 2021 hat der KSV Musberg nun wieder eine offi-
zielle Trainingsstätte für seine aktiven Sportler.

Klaus Kihr
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Ab der Saison 2021 kämpft Papi, zusammen mit Frank 
Stäbler und Marius Braun wieder ür Red Devils Heilbronn 
in der Bundesliga.

In Musberg ist er Cheftrainer der Jugendlichen und verant-
wortet außerdem die Schüler AG’s in Musberg, Leinfelden 
und Waldenbuch. Ganz klar mit der Vorgabe, Schüler und 
Schülerinnen für den Ringkampfsport zu begeistern. Für 
seine eigene Zukunft hat Papi mit außergewöhnlichem Fleiß 
die DOSB-Trainer B-Lizenz auf Deutsch erworben. Vom 
KSV Team stark unterstützt, wurde ihm Sprache und 
gleichzeitig auch die hiesige Kultur- und Lebensweise ver-
mittelt. Die Ergebnisse der Sprach- und Einbürgerungs-
tests sind hervorragend: 32 von 33 möglichen Punkten! 

Der Erfolg von Frank Stäbler in Tokio ist auch ein wenig Papis 
Erfolg. Als ständiger Trainingspartner haben die Beiden bei 
unzähligen Trainingseinheiten sehr hart trainiert und sich zu 
keinem Zeitpunkt nichts geschenkt. Außenstehende mussten 
glauben, es handele sich auf der Matte im World C(h)amp 
um das Finalduell bei den Olympischen Spielen.

Roland Droll

Unser königsweg – seit  über 26 Jahren:
Wir überzeugen unsere Kunden durch Qualität, Termin- und Inhaltstreue. Die gute Zusammen-
arbeit sowohl mit unseren Kunden als auch unter den Kollegen gründet auf Vertrauen und 
Verlässlichkeit. Wir sind unseren Kunden stets ein fairer Partner.

gehen sie  mit  Uns.

König Immobilien        Steinbeisstrasse 27        70771 Leinfelden-Echterdingen
info@koenig-immo.de  t  (0711) 9 90 79 30  f  (0711) 9 90 79 50  www.koenig-immo.de 

Mitglied

Freuen Sie sich auf eine Busreise 
mit bestem Service zum kleinen Preis.

Buchen Sie Ihre Busreise mit 
bestem Service zum kleinen Preis.

Sie planen eine Reise oder Ausfahrt für Ihr Unterneh-

men, Ihren Verein oder Ihre Schule? Rufen Sie einfach 

an oder schreiben Sie uns eine Mail. Wir freuen uns 

darauf, Ihnen ein überzeugendes Angebot zu machen. 

Unsere Werte fahren immer mit.

Zuverlässigkeit, damit Sie bei jeder Fahrt auf höchste 

Sicherheit vertrauen können.

Passion fürs Busfahren und für Busreisen mit einem 

hohen Qualitätsanspruch.

Verbundenheit mit unseren Fahrgästen, um Ihre Wün-

sche ganz persönlich zu erfüllen.

Bühl Omnibusreisen · Filderstraße 86 · 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 719258-89 · Mobil 0171 3393385 · Fax 0711 719258-93
info@buehl-omnibusreisen.de · www. buehl-omnibusreisen.de

Von der Passion für Busreisen 

 An einem sonnigen Nachmittag im Herbst 1975 

stand der fünfjährige Serjoscha aufgeregt und unge-

duldig an einer Bushaltestelle. In seiner Hand hatte 

er ein Markstück – sein allererstes Taschengeld. 

Mit diesem Schatz konnte er sich endlich sein lang-

ersehntes Ticket für eine Fahrt mit dem Linienbus 

kaufen. 

 Zwei Jahrzehnte später erfüllte sich Serjoscha Bühl 

seinen Kindheitstraum und wurde Busfahrer bei 

renommierten Anbietern in der Region. Mit seinem 

eigenen Unternehmen BÜHL Omnibusreisen setzt 

er heute seine Vision von der perfekten Wohlfühl-Bus-

reise für seine Gäste um.

Bühl Plakat A1.indd   1 09.01.17   09:40

Während Frank Stäbler schon als Vierjähriger zum Musber-
ger Ringen kam, weil kein Platz mehr frei war beim Turnen, 
fand Abdolmohammad Papi 2003 erst mit 16 zum Sport 
auf der Matte. Er hatte bis dahin von einer Karriere im Fuß-
ball geträumt. In die Fördergruppe unter hunderten Kandi-
daten hatte es der quirlige Kerl schon geschafft. Nun sollte 
er in ein Sportinternat nach Teheran umziehen, doch der 
kinderreichen Familie fehlte das Geld für den zu erbringen-
den Eigenanteil. Aus der Traum! 

Wie gut, dass Freunde den Spätstarter zum Ringertraining 
mitnahmen, wo er sich austoben und sein wirkliches Talent 
entfalten konnte. Die Erfolge kamen Schlag auf Schlag, im 
Eiltempo war er im Nationalkader. Bald konnte sich das 
Sportstudium an der Universität Teheran finanzieren.

Neun iranische Meistertitel hat Papi erkämpft, im dortigen 
riesengroßen Konkurrenzfeld eine außergewöhnliche Er-
folgsserie. Internationale Einsätze folgten: für den 1.Platz 
beim Grand Prix 2010 in der Türkei gab es 5.000 Dollar 
Siegprämie, 2011 reichte es beim legendären Pytlasins-
ki-Turnier, die Polen-Open, auf den 2. Platz. Im selben Jahr 
gelang ihm bei den asiatischen Meisterschaften in Usbekis-
tan seine erste Medaille bei einer Kontinentalmeisterschaf 
Zweiter beim WorldCup 2013 im Iran, ebenfalls Zweiter bei 
den Asien- Meisterschaften in Indien. 2013 gab es beim 
Grand Prix in Aserbaidschan 7.000 Dollar Siegprämie. 
2018 Platz 1 beim Großen Preis von Deutschland in Dort-
mund, ebenfalls Platz 1 beim GP von Ungarn 2021.

Triftiger Grund für die Ausreise aus dem Iran war, als Papi 
sich der Anordnung der Ayatollah-Diktatur widersetzte, den 
Kampf gegen einen Ringer aus Israel zu verweigern. Das 
war das sportliche Aus, er flog aus dem iranischen Natio-
nalkader und hatte nun berechtigte Sorge um sein Leben 
und der Familie. Das traurige Schicksal eines Freundes ist 
in der Szene leider bekannt. 

In Musberg nennen sie ihn einfach „Papi“

Sport

In der Bundesliga ist Papi eine sichere Bank, 
die Kampfresultate sind eindeutig:

Kämpfe für die Red Red Devils Heilbronn      
 die Gegner Ergebnisse Zeit
10.11.18 Dawid Ersetic, Mainz SS 16:0 4:0 4:08
24.11.18 Andrej Ginc, Lübtheen PS 13:4 3:0 6.00
01.12.18 Ruslan Kudrynets, Nackenheim  PS   3:2 1:0 6:00
08.12.18 Robin Pelzner, Walheim TÜ 17:1 4:0 3:53

für den ASV Schorndorf
10.11.19 Andreas Maier, Burghausen TÜ 17:1 4:0 4:49
16.11.19 Rumen Savchev, Lichtenfels PS 15:4 3:0 6:00
23.11.19 Deniz Menekse, Nürnberg PS 12:3 3:0 6:00
30.11.19 Yannick Ketterer, Hallbergmoos TÜ 16:0 4:0 0:59
07.12.19 Pierre Vierling, FC E. Aue TÜ 16:0 4:0 0:47
08.12.19 Dawid Karecinski, Greiz PN   3:5 0:2 6:00
14.12.19 Konstantin Schmidt, Heilbronn TÜ 16:0 4:0 0:54
21.12.19 Hermann Tarovskij, Burghausen AS  4:0 0:04
03.10.20 Dominik Ettlinger, Nürnberg PS   6:0 2:0 6:00
10.10.20 Sinan Kayakiran, Hösbach TÜ 15:0 4:0 1:33
24.10.20 Christoph Krämer, Kleinostheim PS 10:1 3:0 6:00
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Kurt Fischer
Über viele Jahrzehnte war Kurt 
dem Ringsport in Musberg ver-
bunden. Seine präzisen und 
überlegten Hilfestellungen zum 
Aufbau unserer Anlage und Zelte 
beim Hohe-Wart-Fest haben 
den anderen Helfern viel bedeu-
tet. Er war nicht nur der Stratege 
des Aufbaus, sondern in vielen 
Fällen selbst Helfer und stiller 
Unterstützer der Ringer und 
nicht zuletzt ein treuer Fan unse-
res Sports. Wir vermissen Dich, 
lieber Kurt.

Verein

Andrzej Gryczan 
Über 30 Jahre lang war Andrzej 
(63) für Musberg das Bindeglied 
zu den polnischen Sportkamera-
den. Er war in unsere Ringer-
familie integriert und hat für das 
gegenseitige Verständnis einge-
setzt. Darüber hinaus hat er bei 
Sportlern und Fans unvergessli-
che Erlebnisse und Freundschaf-
ten bei Reisen in seine alte 
Heimat um Warschau gesorgt. 
Andrzej‘s Mitarbeit hat ein Stück 
Musbergs sportlichen Erfolg ge-
sichert. Viel zu früh schied er auf 
tragische Weise aus diesem 
Leben. Mach’s gut, Andrzej!

Sie haben uns verlassen. Sie fehlen uns. 
Wir erinnern uns gerne.

Ben Fielding
Drei Jahre hatten wir große 
Freude mit unseren amerikani-
schen Freunden. Sportlich und 
menschlich war Familie Fielding 
eine echte Bereicherung. Vater 
Ben zusammen mit Trainer 
Scheibner in der Ringerecke und 
die beiden Söhne Benjamin und 
Brogan für Musberg auf der 
Matte. Als Erinnerung an die 
schöne Zeit bei uns haben sie 
sogar ihren Hund „Musberg“ 
genannt. Gerade mal ein Jahr 
zurück in den Staaten, ist Ben 
Fielding unerwartet verstorben. 
Unsere Gedanken sind bei sei-
ner Frau Jolene und den vier 
Kindern..

Anna Stäbler
Viele Jahre nahm Anna mit 
Freude und großem Eifer am 
sportlichen und gesellschaftli-
chen Leben der Ringer teil, 
unterstützte ihren Mann Heinz 
bei seinen vielseitigen Aufgaben 
für den Sport und den Aktivitä-
ten drumherum. Anna hatte fei-
nes Gespür und ein großes Herz 
für Menschen in schwierigen 
Situationen, spontane Hilfe und 
Suche nach Lösungen waren für 
sie selbstverständlich. Bis zuletzt 
war Anna im Helferteam rund 
um unser traditionelles Hohe-
Wart-Fest eingebunden. Lebe-
wohl, liebe Anna, die Erinnerung 
an Dich bleibt! 
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Bis 2019 konnten keine Unwetter, nicht die „kalte Sofie“, 
nicht die „Schafskälte“ oder irgendwelche anderen Un-
wägbarkeiten es verhindern: unser alljährliches, traditio-
nelles und weit über Musbergs Grenzen hinaus bekanntes 
Hohe-Wart-Fest der Musberger Ringer.

Wie gerne hätten wir in diesem Jahr das 60jährige Jubi-
läum des beliebten Festes gefeiert, nachdem es im letzten 
Jahr schon hatte ausfallen müssen. Grund genug in dieser 
Ausgabe des KSV Magazins einen Rückblick zu starten.

Angefangen hat alles eigentlich im Jahre 1960 (die Erinne-
rungen einiger Zeitzeugen gehen diesbezüglich allerdings 
etwas auseinander) – als nach einem Wanderausflug, un-
ter einem Baum nahe des heutigen Festplatzes – mit ei-
nem Kasten Bier der wohlverdiente Abschluss im Gewann 
der Hohe-Wart stattgefunden hat. Vorbeikommende Spa-
ziergänger hielten Nachfrage nach einem Bier, was ihnen 
selbstverständlich auch gewährt wurde. Die cleveren, 
aber in der Kasse stets klammen Ringer witterten sofort 
eine Einnahmequelle – und schon war das heutige Hohe-
Wart-Fest geboren.

So nach und nach entwickelte sich nun die Geschichte zu 
etwas „Größerem“. Waren die Besucher und die Veran-
stalter anfangs noch schutzlos den Unbilden des Wetters 
ausgesetzt, so wurde alsbald über eine „Überdachung“ 
nachgedacht. Findige Männer beschafften entsprechen-

60 JAHRE Musberger Hohe-Wart-Fest

des Bauholz, das dann zu Stützbalken und Dachträgern 
bearbeitet wurde. 

Von einem Rohrer Verein wurde eine passende Plane er-
worben – und schon war ein adäquater Schutz vor Regen 
und Sonne entstanden, der auch heute noch den Kern 
des Festplatzes darstellt.

Das Fest in der Hohe Wart – meist im Juni nach der 
„Heuetse“ (Heuernte) – weitete sich so langsam aus. Pro-
fessionalität hielt Einzug. Mit Hilfe vieler engagierter Rin-
gerfreunde wurde – nicht zuletzt durch Auflagen der Be-
hörden – Strom und Wasser installiert.

Im Laufe der Jahre sammelte sich das Fest-Equipment zu 
einer ordentlichen Menge an. So langsam stellte sich die 
Frage: Wohin damit? Wohlwollend von „Buchte“ Stäbler, 
fand sich dann in dessen Scheuer der passende Platz für 
die Unterbringung der gesamten Utensilien.

Nach Einholung diverser notwendigen Genehmigungen 
und Gestattungen sowie der Gestaltung und das Anbrin-
gen von Werbebannern, wurde zu Beginn der Fest-Woche 
die gesamte Gerätschaft mit dem LKW von Willi Fehrle auf 
das zuvor sauber gemähte Wiesengelände gefahren.

Zumeist lag in der „Aufbauwoche“ ein gesetzlicher Feiertag, 
der dann häufig zu einem ausgedehnten und gemütlichen 
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„Kessele“ mit, um eine Portion dieser seltenen Köstlichkeit 
mit nach Hause zunehmen. 

Eine beliebte Zeit ist auch der Montag, wenn viele Werktä-
tige, vom Handwerker bis zum Bürohengst in gemütlicher 
Runde ihre MIttagspause im Grünen verbringen.

Zur Tradition gehörte auch bis in die frühen 2000er der 
von Alt und Jung beliebte Kletterbaum. Mit Genehmigung 
des Waldbesitzers, geschlagen und sorgfältig „geräppelt“ 
ragt das Objekt kerzengerade in den Musberger Himmel. 
Behängt wird der obere Kranz des Baumes mit teils wert-
vollen – von befreundeten Geschäftsleuten gespendeten 
–  Gegenständen, die dann unter dem Gejohle der anfeu-
ernden Zuschauer von katzenartigen Kletterkünstlern her-
untergeholt wurden.

Als Attraktion zeigte sich auch immer wieder bei allen Al-
tersgruppen die „Schaumkuss-Schleuder“. Mit einem 
Tennisball galt es eine Zielscheibe zu treffen. Durch eine 
Entriegelung wurde eine Schleuder aktiviert, die dem 
Schützen das klebrige „Schaumgebäck“ entgegen schleu-
derte und das er auffangen sollte. Ein Fehlgriff konnte das 
Glücksgefühl eines Treffers ganz schön vermiesen. 

Dieter Böpples „Ackerschreck“, ein dreirädriges, landwirt-
schaftliches Gefährt mit Anhänger, auf dem ein Wasser-
tank platziert ist, der zur Versorgung mit Frischwasser 

dient, ist immer wieder für die Kleinen ein Riesenspaß. 

Während der drei Festtage hängt im Festzelt ein schöner 
geräucherter Schinken, der von den jeweiligen Wirten der 
Musberger Sporthalle gespendet wird. Gegen einen Obo-
lus kann das Gewicht von den Gästen geschätzt werden. 
Unter großer Spannung wird dann am Montagabend der 
beste „Schätzer“ verkündet. Die Erlöse dieser Aktion 
kommen dann ausschließlich der Ringerjugend zu Gute.

Von den behutsamen Anfängen bis zu den heutigen, teil-
weise schon professionellen Strukturen, gab es zumeist 
erfreuliche, teils aber auch schwierige Situationen zu 
überstehen. Vielen ist in Erinnerung geblieben, dass in 
den 80er Jahren die Veranstaltung wegen tagelanger Wol-
kenbrüche kurz vor dem Abbruch stand. Das Regenwas-
ser floss in Strömen durch das Zelt, die umliegenden Wie-
sen standen knöcheltief unter Wasser und die 
Bewirtungszeile war verwüstet. Die engagierten Helfer 
versuchten zu retten, was zu retten war. Mit Sägemehl 
und Hobelspänen der Fa. MHZ wurde das größte Chaos 
verhindert.

Nun hoffen Verantwortliche wie Fans sehnlichst, dass im 
Jahr 2022 das wohl beliebteste Fest im Raum Leinfel-
den-Echterdingen endlich wieder stattfinden kann. 

Sieger Hoss

Familientag wurde. Die Frauen der Ringer kamen mit Kind 
und Kegel zum Gelände, brachten Kaffee und Kuchen mit. 
Entsprechende Getränke waren auch schon vorhanden 
und so entwickelte sich im Vorfeld des eigentlichen Festes 
ein wunderschönes, geselliges Beisammensein.

Im Laufe der Jahre wurde der Festplatz kontinuierlich aus-
gebaut und teilweise erweitert. Für die Bewirtung rund um 
das Wohl der Gäste wurden weitere Zelte und große 
Schirme, sowohl als Regen- als auch als Sonnenschutz 

besorgt. Auch das kulinarische Angebot wurde mit der 
wachsenden Besucherzahl erweitert. Neben der obligato-
rischen Roten Wurst, Steaks und –in der Küche von Anna 
Stäbler entstandenem Kartoffelsalat –fortan wurde nun 
auch Kaffee und Kuchen angeboten. Für die jüngere Ge-
neration entstand eine Cocktail-Bar. 

Als absolutes kulinarisches Highlight gilt bis heute und 
stets nur am Montagabend – das Angebot von „sauren 
Kutteln“. Viele Besucher mit „Insider-Wissen“ brachten ein 
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Wer selbst einmal im Ringkampsport aktiv war, der weiß 
nur zu gut, dass eine Sauna nicht nur für die finnischen 
Landsleute enorm wichtig ist, sondern auch für die Aus-
übung unseres Sports. So manches Gramm kann hier 
noch runter geschwitzt werden, wenn die Waage das Ziel-
gewicht noch nicht ganz anzeigt. Doch nicht nur für das 
Abkochen, sondern auch für die Regeneration von Körper 
und Geist ist der Saunagang ein wichtiger Baustein, der 
zu jedem Training gehört.

Andreas Böpple und ich haben nach einer sehr langen 
saunafreien Zeit schließlich die Initiative übernommen, um 
das „Sauna-Projekt“ anzugehen. Das Motto lautete: Es sollte 
kostenneutral und für alle Musberger Ringer zugängig sein. 

Nach den ersten Recherchen war es eindeutig, dass ein 
Fertigbausatz aufgrund der hohen Anschaffungskosten 
nicht die Lösung sein konnte. Das war quasi unmöglich, 
denn die Unterhaltskosten waren noch nicht einmal ein-
kalkuliert! Nach dieser Erkenntnis war uns klar, dass nur 
ein Eigenbau zum Ziel führen kann, um die Kosten so ge-
ring wie möglich zu halten. Dann hat Andreas bei seinen 
Recherchen in den Ebay-Kleinanzeigen einen alten Wohn-
wagen entdeckt, der kostenfrei und abholbereit war. Ganz 

schnell wurden Nägel mit Köpfen gemacht, dies war ein 
finanzieller Glücksfall und genau richtig für das knappe 
Budget! 

Die Besichtigung des sehr maroden Wohnwagens war et-
was schockierend, denn der erste Ideensatz, das Gefährt 
mit einem Innenausbau zu seinem finalen Zweck zu füh-
ren, wurde bereits beim ersten Anblick vom Tisch gefegt. 
Aber: ein gewisses Potenzial des Untersatzes war definitiv 
nicht zu verleugnen. Nachdem das „Geschenk“ übernom-
men war, wurden die beiden Initiatoren mit kritischen und 
skeptischen Aussagen überhäuft: 

„die spinnen doch…“ oder „das wird nie was…“! Aber 
wie ging es jetzt weiter?

Es folgte ein ausgiebiges Studium von Themen: Wie baue 
ich eine Außensauna? Was gilt es zu beachten? Welche 
Materialien können und dürfen eingesetzt werden? Wie 
sieht es mit Energieeffizienz und Langlebigkeit aus? Wir 
vertieften unser Wissen und tauschten uns über das wei-
tere Vorgehen aus. Nach Materialbedarfsermittlungen und 
Kostenschätzungen wurde ein Finanzierungsplan aufge-
stellt. Die Anfrage beim Förderverein Ringkampfsport er-

Endlich wieder eine Sauna

brachte die wichtige und positive Zusage zur Übernahme 
der Kosten. Ein Meilenstein für Andreas und mich!

Und jetzt? Mit dem Abriss des Gehäuses, konnten die 
umfangreichen Sanierungsarbeiten des Chassis und die 
anschließenden Aufbereitungsarbeiten durchgeführt wer-
den. Mittels meiner CAD Planung wurde ein Bauplan für 
die Sauna erstellt. Der Aufbau konnte endlich beginnen. 

Für die Umsetzung des Projekts von März bis August 2020 
konnten aufgrund der geltenden Kontaktbeschränkungen 
nicht alle Helfer gleichzeitig mit anpacken. Da es in dieser 
Zeit wenig alternative Freizeitmöglichkeiten gab, konnte je-
doch mit einer großen Anzahl an Helfern immer wieder am 
Sauna-Projekt gearbeitet werden. Das hübsche und funkti-
onale Ergebnis kann sich auf jeden Fall sehen lassen. 

Ein MEGA-Projekt und eine Riesenleistung, die zeigt, was 
eine großartige Gemeinschaft erreichen kann. Wir bedan-
ken uns bei allen, die an dieser grandiosen Aktion beteiligt 
waren und hoffen sehr, dass es in der Zukunft noch viel 
mehr dieser Projekte geben möge.

Christopher Frass
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Treffen per Skype können zeitweise Ersatz für den Aus-
tausch von Neuigkeiten und gegenseitiges Wiedersehen 
sein, aber sie ersetzen eben nicht das gemeinsame Mitei-
nander- und Geselligkeitsgefühl. Deshalb hat unsere AH 
im vergangenen Jahr – nach Lockerung der Corona-Re-
geln – einen Ausflug nach Schwenningen unternommen. 
Nach der Ankunft am Freitagnachmittag ging es nach ei-
ner kleinen Stärkung im Hotel auf einen kurzen eineinhalb-
stündigen Ausflug ins Naturschutzgebiet Irndorfer Hardt. 
Das war ein gelungener Start für den darauffolgenden Tag. 

Am Samstag war nämlich die große Wanderung angesagt. 
Startpunkt war am bekannten Kloster Beuron. Von dort aus 

ging es das Donautal entlang über den Knopfmacherfels, 
wo die erste Pause eingeplant war. Im Anschluss wanderte 
die zehn Mann starke Gruppe zum Jägerhaus. Hier wurde 
die zweite Pause eingelegt, um sich für den Rückweg zu 
stärken, der durch das Donautal zurück nach Beuron 
führte. Dass es abends im Hotel lustig zuging, sollte selbst-
verständlich sein.

Die schöne Abschluss-Wanderung am Sonntag von Irndorf 
über den Rauhen Stein oberhalb des Donautals zum Eich-
felsen rundete das gesellige Wochenende ab. Allen hat es 
gutgetan, mal wieder rauszukommen und unter Gleichge-
sinnten eine schöne Zeit verbracht zu haben.

Wanderwochenende der Ringer-AH auf der schwäbischen Alb
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Hinrunde

Sa 09.10.  19:30 Uhr TSV Ehningen – KSV Musberg
   19:30 Uhr SVH Königsbronn – KSV Musberg II 

Sa 16.10.  19:30 Uhr KSV Musberg II – KSV Unterelchingen II

Sa 23.10.  18:00 Uhr AC Röhlingen II – KSV Musberg II
   20:00 Uhr AC Röhlingen – KSV Musberg

Sa 30.10.  19:30 Uhr KSV Musberg – SG Weilimdorf

Sa  06.11.  19:30 Uhr KSV Musberg – AV Sulgen

Sa 13.11.  19:30 Uhr TV Faurndau – KSV Musberg II
   20:00 Uhr SV Ebersbach – KSV Musberg

Sa 20.11.  17:30 Uhr KSV Musberg II – KG Fachsenfeld-Dewangen II   
   19:30 Uhr KSV Musberg – KG Fachsenfeld-Dewangen 

Sa 27.11.  17:30 Uhr SV Fellbach II – KSV Musberg II
   19:30 Uhr SV Fellbach – KSV Musberg

Rückrunde

Sa 04.12.  17:30 Uhr KSV Musberg II – SVH Königsbronn
   19:30 Uhr KSV Musberg – TSV Ehningen

Sa 11.12.  18:00 Uhr KSV Unterelchingen II – KSV Musberg II

Sa 18.12.  17:30 Uhr KSV Musberg II – AC Röhlingen II
   19:30 Uhr KSV Musberg – AC Röhlingen

So  09.01.2022 17:00 Uhr SG Weilimdorf – KSV Musberg

Fr 14.01.2022 20:30 Uhr AV Sulgen – KSV Musberg
 
Sa 22.01.2022 17:30 Uhr KSV Musberg II – TV Faurndau
   19:30 Uhr KSV Musberg – SV Ebersbach

Sa  29.01.2022 18:00 Uhr KG Fachsenfeld-Dewangen II – KSV Musberg II
   20:00 Uhr KG Fachsenfeld-Dewangen – KSV Musberg

Sa  05.02.2022 17:30 Uhr KSV Musberg II – SV Fellbach II
   19:30 Uhr KSV Musberg – SV Fellbach

Alle Heimkämpfe des KSV Musberg I und II finden im Sportzentrum Leinfelden, 
Randweg 10, 70771 Leinfelden-Echterdingen statt

KSV Musberg Oberliga und Bezirksliga II 
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Was uns Einzigartig macht:
 �  Partnermetzgerei der  
Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall

 � Bio-Rind von der  
Fleischwaren Buchmann GmbH in Ravensburg

 �Geflügel vom  
Geflügelhof Dangel auf der Schwäbischen Alb

Bei uns gibt‘s .. .
 �Mehrfach ausgezeichnete Weißwürste –  

Deutscher Meister 2015 und eine der besten 

Europas 2017

 � Produkte aus der Region – eigene Herstellung –  

traditionelles Handwerk

 � leckere Spezialitäten

 �BIO zertifiziert nach DE-ÖKO-006

Ostfildern-Nellingen
Esslinger Straße 3  Metzgerei zur Germania
Tel. 0711/ 34 29 45 47  Fax 34 29 45 48
Di–Fr: 7.45–12.30 Uhr + 14.30–18.00 Uhr
Sa: 7.15–12.30 Uhr  Mo geschlossen

Esslingen-Zell
Bachstraße 29 
Tel. 0711/ 13 63 24 91  Fax 13 63 25 36
Di–Fr: 8.00–12.30 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Sa: 8.00–12.30 Uhr  Mo geschlossen

Leinfelden-Echterdingen | Musberg
Hermannstraße 1  Metzgerei Holzwarth
Tel. 0711/ 754 18 34  Fax 754 14 99
Di–Fr: 8.00 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Sa: 8.00–12.30 Uhr  Mo. geschlossen

Bio-zertifiziert nach DE-ÖKO-006  metzgerei@simon-benzler.de  www.simon-benzler.de   /metzgereisimonbenzler

Leinfelden-Echterdingen | Oberaichen
Rohrer Straße 105 – 107
Tel. 0711/ 69 92 14 87  Fax 69 92 14 88
Di, Do, Fr: 7.00–18.00 Uhr, Mi: 7.00–13.30 Uhr
Sa: 7.00–12.30 Uhr  Mo. geschlossen
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